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DREI TALENTE BEI NORA VIK 

Emilie Hansen, Frida Nilsen und Amalie Johansen gehörten in der 

regulären Staffel zum Team von Nora Vik. Ihre Stimmen und 

musikalischen Interessen unterschieden sich deutlich. Noras Pop-

Ausrichtung entsprach jedoch weder allen Fähigkeiten noch den 

Wünschen der drei. Zuschauer und Sender bemerkten diese Diskrepanz 

bereits während des Wettbewerbs. Alle drei schieden aus. 

DIE ZWEITE CHANCE 

Die Produktion sah weiterhin Potenzial in den ausgeschiedenen 

Talenten. Von Timo Schöller kam eine knappe E-Mail mit dem Betreff 

„Wildcard-Talente“ und genau drei Namen: Emilie Hansen, Frida 

Nilsen, Amalie Johansen. Eine gemeinsame musikalische Stilrichtung 

wurde nicht vorgegeben. Timo benannte später Bratty Lisa als 

Wildcard-Trainerin. 

DREI UNTERSCHIEDLICHE STIMMEN 

Emilie steht für gefühlvollen, atmosphärischen Gesang; Amalie für 

ausdrucksstarke, dramatische Melodien; Frida für einen dunklen, 

kraftvollen Klang mit nordischer Prägung. Diese Einordnung 

beschreibt die musikalische Ausrichtung der Talente, keine feste 

Genregrenze. Lisa gab ihnen unterschiedliche Stücke: In der ersten 

Runde sang Amalie „you hurt my soul“, Frida „give me a reason“ und 

Emilie „catch my heart“; im Halbfinale Amalie „amen“, Frida „do not 

disturb“ und Emilie „I am the fire“; im Finale Amalie „shine on you 

crazy diamond“, Frida „sorrow“ und Emilie „wish you were here“. 

VON EINZELSTIMMEN ZUM TEAM 

Lisa zeigte Musikvideos, wies Parts mit Gesten zu und ließ die 

Talente eigenständig üben. Gemeinsame Proben begannen um 08:00 Uhr. 

Besonders Emilie las fast jeden Morgen auf der LED-Wand, dass Lisa 

mit ihr nicht zufrieden war. Statt die drei Stimmen einem 

einheitlichen Popkonzept anzupassen, nutzte Lisa ihre Unterschiede 

für die Arrangements. Zusammen mit den fünf Musikerinnen entstand 

daraus ein Wildcard-Team. Der Vergleich zeigt: Das zuvor erkannte 

Potenzial war vorhanden; entscheidend war, wie es eingesetzt wurde. 


